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Vermischte Verlautbarungen.
Z. 1603. (2)

Executive Licitatiou
t e , M ' 4 < " l Obe'h<lmme»'sche„ ^cde, e,Behau-
sung Eonft. N l - " " , samnu Fahrnisscn :u

Wol fsb isg .

Von dem Mag'st.aie Wolssberg in Untcikarn«
ten, wird zur allgemeinen Kenntniß gcbrachl: (̂ s
sey über nencillchcs Einschrcilen deö Joseph ^rank
pens. Pfarrer zu Gratz, ge^n Michael Obcvhammer
Ledcrmcister, l""u'l<> 700 fl. M At. s.mmt ^cbcn-
verbmdllchkeitcll, wezen sruchlloser Vornahme der
execution Feilbietung in den gesetzlichen drei Ter-
minen, in Fortsetzung der Execution die Tagsatzung
zum Verkaufe der, dem benannten Schuldner gehö-
"gen, executive ans ^577 si. M . V i . geschäh-en bür-
gerlichen Behausung mit Ledelelg.crechsi.ime und Gar-
ten, und drr dabei bcsindllcheii, <nif »89 si. 42 kr.
M M . executil'e gefchatzre» Fuhrinffe i>n Olle der-
scllicn, und zw.ir mit eii,cm einzigen Tciminc ans

den l5 . Octol?er ^845,

für die Healität Vormittags von 9 bis l2 Uhr, für
die ziU)rmssc aber Nachmilsels von 2 vis tt Uhr mit
dem Anhange bestimmt werden, daß diese dmgerliche
ckealilat,^ wenn sür selbe der Lchai^wcrth nicht ge-
boten würde, auch uiuer diesem werde ausglruien
und hi.'tanglgcben wcrden.

Dies,, der Concur»cnz von Kausiustiqen ansqc-
setzte bürgerliche Ledcccrbehansiing, bei dcm städtischen
Gllindbnche «nl» Urb. ^iv. 95 einkommend, befindet
sich in dcr äußern Stadt an der hier dmchsahrcn-
den, die obere und unte>c Steyermark mit Kärnten
verbindenden sogenannlcn LavanUhaltr-Hauptstraße,
mtt der nmdlichcn HauptfloiUc gegen die au! denWeyer.-
Platz führende ^naße, mit der westl. längeren Fron-
de aber glv,cn die ^nl)ierg>iss^ ist durchaus gemauert,
mit einem Siockweike, mir Feucrmauc>n und ci,lrm
îcgcldactze versehen, im sulidcn Banzust.nide l)at

Uî enrdisch «inen gewölbten gcräumigen Keller
tbMtl Erde c.ne gcwolbie Varlaube, I ^ . , , n , ' . , , .
^ „ 1 gcwo.btcs Zimmer, l gewölbte K T ' '
Ep,isgtwo,b , zwel gewölbte Ledere.wellkstän n,
s ^ l b l e ^ ^ " ^ . Verschlcißgewo^ ! " g .
" ' " b l e s ^ / ^ " " ' ^ ^ " > ' n ; nn obern Stockwerke
l ^wölbten ^ i , „ i I Wohnzimmer, l gewölbte
Zcugt'nnme'', l gewölbtes Warenbchällniß mit einem
„, scl̂ e« ' l^cnden gewölbten G.nge lc :c.; in dem
Hosrau,ne l gtwollxe Pf.rde-, Horn- und borsten-

V.el) - S t r u n g , z Brunnen, , Wa^mcmise H)oli-
legltatte u.id etnen .nit Mauern unn ' n , gen , ' 7FH '

Bon den Licitationsbedingnisscn sind die we-
sentlichen, daß leder ilicitant von seinem Anbote ei,,
l 0 L Vadium zu 457 si. M . M . , dcr Er^her
ab.r sogleich nach Abschluß dcr ^citation mit Ein-
rcchnung des erlegten V,»diumö einen Driltheil des
M istboies zu erlegen, die um den Schätzwert!) nicht
an Mann gcbi-achcen Fahrnisse «ber um denselben
gegen sogleich bare Bezahlung ^u übernehmen schul-
dig sey; die wcncrcn ^cdingni,ir, so wie die Lcha'z»
zungsanschlägc, »̂̂ sten und Bürden können täqlich
in den Amisstunden bei diesem Gerichte cinaesehen
werden. > o , /

Realinstanz Magistrat Wolfsb^a den 7 Au-
gust 1845.

3. ,5o6.' ()) Nr7^6Z?
?)i l »i u e »i d o ° V e r h a n d l u n g .

Ucbes die Vc is re ls ln ,^ d.r ÄrskstalUen u n d
S c h ü b l . n ^ , d<i!ni d.e ??e,st,ljung des ^ ,qe r
ü , . ' ^ S uno l),c W ä ' c h c ^ N e , „ ' g u n ^ f ü r d,e Ver , '
hcifictcn d.s ^ t l l rköcommlssar ia les ker Umae«
bunq ^ . ^ c h s , auf die c aucr der V e r w a l l l l n ^ s .
)<ll).e , « , 6 , , 3 ^ 7 und l ^ g , w u d am Z a
^cp lcmt 'e r l . I . V o r m i t t a g « , „ s, h ^ ... U h r
i l l der A m l e k ' M j l . ' . des gefer l .glen B"z<rks-
comm.ss^.a l .b d.e M i n u c n d o . V e r h a ^ d l u l i g ab ,
q-hal ien w e r d e n , w o ^ , die U 'Nernehml lngs-
l l l lN^cn m>l dein Beisitze llllael.id-en sind, daß
die Bcdlnglüsse tägl'ch hieramts eingesehen
rt>c,de„ ko! ,n>". - - K. K . Bez>» kscommissariat
der Umaebung ^'ildachh am 2 0 . September

Z. ,5c)n. ^3) Nr . ,7 ' '«
G d i c t.

V o m Bezirksgerichte Schnecbe^q wilt» hiemit
bcka'ii'l gslnacdl: Os scy ilber !i',su(t'e» i>cS Ja»
col) P>>klsa^ v>.'" 1 l l t c "ma» t l , geqe», Lukas Sgonz
vc>" .Nat l 'k ' >" die ere.ut<ve Fe<l!»!,tuna t>c>r qeg.
l^el'schc» , ccr löbl. Hcl l lc i 'af l N^^l'schsg «"l) Urb .
N l 7<>j'9 > 3^'^ l . Zir. IU.i sieliiidarci, . gctichllich
auf '>7^ si. l?civl'!»!h.'ls» >̂ 2 Hube zu Raclek, rre»
gen s^'ulc"c;cr ,<>, l^. 4'"/« kr. geiri l l igct, und wer-
ten zur Bolnadn,e dels.loen tie Fe i lb ie lungt le , .
m>>'̂  auf ken >6. Oclcber, , l i . Novembcs und
,U. Dc<emdcl l. ^ . , »cecsinal früh g Uhs i,^ l.g^„
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Radlet mit dem an^esrcnet, dah dicsc Realität
nur bei der dritten Fcilbielung inner dcm Scl'ä>
tzungswerlke his,tai^gegcbcn werten winre.

Das ^cdähut,gzzprolocoN, ccr ^lundduchsrx.
tract und tie öicitalionsbeeingnisse tö»nen täglich
hieramts eingesehen «reldcn.

BezillKgcllcht Schnccderg a>n 12. August »^/,5.

Z. 16c,,. (3) Nr. 653.
S d i c t.

Von deni s. l . Bezirksgerichte zu Flölnig
wild dc>N Gqio Schuster, dcr ^s.ncs Suppanz und
der M a i l a Kcpalsch, beite vcllhcllchl gc^esciie
Mallenscheg, alle von Tazcn, mittelst g,ge>,lvarli.
gen Goictes erinnert: Es habe wider dieselben dci
diesem Gerichte Aodrcas Mal1c'>schcg. Elgenthu-
mcr der in Tazen iiub lZonfcr. 3lr. /,^ licgendcn,
der Herrschc.fl Fld!>ni>; »>l̂> Ncc« Nr. 33< dienst,
baren Mühlrealität, tic ä Îage aus B e l j ä h l l . und
6lloschen»ltlälung ter tarauf zu ihren Gunsten
intabulirlcn Sahposten, ali> : a) tcs Scbulcs^dei
neö v»m U. Fedruar ZUo^, pr. 2oao st. L. W . sammt
b proc. Inlelcssen ; l>) des Oheveltrageö vom 22.
Jänner »Uo5, pr. »2au ft. D . W. sammt Anhang,
Ul)d c) dcö Ghcvertlagcö vom 2. I u i l l iUu6, p l .
»noo st. ^. W . sammt Nedenverblndllchleilen, eln.
gebracht und um Anordnung einer iagsahung zur
»Verhandlung dieses Gegenstandes gcbclcn, welche
hiermit auf den 25. December »845, früh 9 Uhr
vor diesem Gerichte anberaumt wird.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten, ihrer
oNfäNigen Orden u»d Rechtsnachfolger diesemGe<
richte unbekannt ist, und dieselben sich vielleicht
auher den t. k. Erblonden bcsioden, sa hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr u»d
Unkosten dcnberrn Barlelma Drodnilsch, von S t .
Walburga , als Curator aufgestellt, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung auögcführt und entschieden wer-
den rvird.

Dessen rrerden die Gel'lagten zu dem lZnde
erinnert, damil sie allenfalls zu rechter Zeit scldst
erscheinen, oder inzwischen dcm aufgrstclNen (Zu>
rator ihre NechtSbchelfe an die Ha»d zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter ,u
destellen und diesem Gerichte rechtzeitig namhaft
zu machen, und überhaupt im rechtlichen ordnungö«
mäßigen Wlge ci"iuschrcitcn wissen mögen, ins.
besondere, da sie sich tie aus ihrer Vcrabsäumung
entstehenden Folgen scldst dcizumlfscn haben wer.
den. __ K. ^?. BeiirkSgericht Flodnig a,n 22.
August i3<i5.

H. 1 6 l 3 . (2 )

Verpachtung eines Gutes
nächst der k. k. Kreisstadt Cil l l , an

der Südbahn.
Von dcm Nentamte der vereinigten Herr-

schaften zu Ncu- Cill» in der slillichcn Slcyer-

maik , wil i) l)il'll,it d<kannt gcmachl: Es ,velde
d.'s zu diesen H,,'tl^hasten gl!)övl^e landlästiche
Gut For i lhof a,n dritten Novcmber d, I , , als

>2 l ihr , in dcr AlM5l^»; l . ' i zu ^^'»clUi c>n dlN
Mcistl)i»l»-n5cil vclp^cht^t iverdc».

D i ' f t s Gut l ir lU ^m Eioganqe des riizen-
di'n s a l , i n l ) a l . 0 , f>an; »^he c>n dcr k. k, Krelo-
stadr ü i l l i , an dcr Lü0 l . ^yn , und c>n dcr T r i c '
st^'r Hauptstraße.

Hiezu gehörn fol,)cnd<> ?.l stan dthcilc :

:») Daö Schloß Folsthof mit den erfolocrli-

ci>c>l qcv^umigcil Wohtnulgs^stalidlhcilcn;

Wilthsch^flögedä'ude» und Garccn;

l.) eiin' dcdcuirlldr Mahlnlühlc am ^oschnitz
stuffs, mit »iner DrcschmaschilN';

c) l00 Joch oder l6l),000 l l j Klüftcr ?lck.'r-
l^ud und Wiesen, zusammenhängend;

6) die F'schl'nsgerl'chtsame l,u i!oschnihftuffe;
<_>) ^wci Wälder, aus wclchcn der Paa^lrr den

Hausbedarf an Brennholz und alle nfor«
derliche Streu beziehen kann.

(Das zu dilsem Gute gshori.ie Ooimninm
clireQluili wird nicht mituerpachtec) .

Der Pachtschillina, um welchen die Pach:
tung dieses Gutes ausgnufrn wi rd , besteht in
d.r )ll)ssade von jährlichen 7500 Wiener- Me-
hen Erdapfel «n die Spiritus - Fabrlk zu
Ncucilli.

Der Bemerkung, daß die LicitationSbe.
dingniss<' und die sonstigen nähern Allskl'mfte
üdcr persönliche Anfragen , oder portofreie
Zuschriften von dem Rentamte zu Neucilli be-
kannt gegeben werden, wird nur noch beige-
fügt, daß, nachdem die Area zum W.'ih- und
Kleebau vortrefflich geeignet, und der Absatz
für alle Producte in d^ Kreisstadt Cil l i , wllche
ein Hauplstaptlplatz für dle Südl^hn wird,
die a», 15. Itouemder d. I . bis (^illi eröffnet
werden soll, die Pachtung dicjVs Gutes nicht
bloß zu einem vorthcilhaften Geschäfte, soudern
auch zu einem schr angenehinen ^ai,0aufenih«lte
sich gestalten dürfte, nachdem man micttlst der
Eisenbahn in wenig Stunden nicht nur nach
Gratz und Laibach, sondern auch in schr kurzer
Zeit in die österreichische Kais<rstaot und zum
adriatischcn Meere nach Tri<st, Venedig lc.
gelangen kann.

N"ttamt der vereinigten Herrschaften zu
Neu-Ci l l i den 20. September 1tN5.
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3 1592. (5)

R. N. vriv ^erstcherunOV Gesellschaft
Assicurazionl CteneraEt Austro-Italtche.

zur Versicherung gegen die durch das Umstcheu d^s Rindviehes
verursachten Schäden.

Der schon seit einigen Jahren von vielen ansehnlichen Besitzern
wiederholt geäderte Wunsch, cm Vcrsichcrungs-llnteriledmen in Ausfüh
rung gebracht zu jchen, welches fie von den vor der Sterblichkeit des Rind-
viehes verursachten Schäden zu bewahren vermöge, hat die k. k. priv. Ge-
sellschaft unter dem Namen ^ I ^ n - ^ i o m O n ^ l l i ^ , ^ - I u ^ l . o auf den
Gedanken qe nhrt, ,;ch mit dem Studium dieses wichtigen, zur Förderung
und Entwickelung der Landwirthschaft so milzlichen Gegenstandes zu be-
<chaftlgen lndeln lhre Allerhöchst genehmigten Statuten sie mit den M i t -
teln und der Besugml; versahen, jeden von den Gesetzen erlaubten Ver-
fichcrungszwetg zu übernehmen.
5 „ ^ c ^ ' " ^ Interesse der Versichernden zu wahren, ohne jenes der Ge-
sellschaft zu sehr bloß zu stellen, hatte dieselbe natürlicherweise bei ihrem
Planentwurfe nut vielen und schweren Hindernissen zu kämpfen; sie hofft aber
dieselben durchaus besiegt zu haben, und glaubt, das; die Polizze, welche
sie dem ?. '1'. Pubttcum vorlegt (die schon jelzt bei der unterfertigten D i -
rection zu hadcn ist) den allgemeinen Beifall finden wird.

Jene Vorsicht beobachtend, die von jeher die Leiterinn der Ver^
waltung der Gesellschaft gewesen, hat die unterzeichnete Direction beschlos-
sen, vor der Hand den Versuch bloß in einigen Provinzen der Monarchie
zu machen. Wenn derselbe der Erwartung entspricht, wird sich die Direc^
tion angelegen seyn lassen, diesen Versicherungszweig auch auf die andern
Provinzen, in denen ihre Agentien für die übrigen von ihr ausaeübten
Versicherungsbranchen wirkend sind, auszudehnen.

Damit das Publicum genügende Zeit habe, sich über die Grund-
lagen dieses neuen Versicherungszweiges völlige Kenntniß zu verschaffen,
wird die Gesellschaft die Operationen erst mit dem 1. November d. ^.
beginnen.

Die unterfertigte Direction gibt sich der Hoffnung hin, dieses Un-
ternehmen werde allgemeine Beachtung finden, indem sie auch bei diesem
die gewohnte Rechtlichkeit und Pünctlichkeit nicht verlassen w i r d , welche
sie sich bet allen ihren Unternehmungen ,um Geselz und zur Pflicht ge-
macht hat. — Trieft den 10. September M 5 .

Die Celttraldirection der k. k.'priv.

. A ^ H ' ^ i r der General-Agentschaft für Krain ist bei Joseph Scunig, in
der Gradlscha - Vorstadt Nr. 32, allwo oie oicßfälligcn BcrslcherungsdedmgMe
eingesehen werden können.
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3. 1523. (4)

Donnerstag am ZO. October d. I .

erfolgt unwiderruflich die

der großen

Nealitaten«>
wobei gewonnen wird:Das schöne und

einträgliche ]Jf ^ Ü j {,&£ ü[ ö ^ arll'g gebaute,
in der Vorstadt Landstraße, an der Ecke der D'Orsaygasse befindliche Haus

Nr. 3l)6 in Wien, Bcsu^ung Ihrer Durchlaucht der

F r il 11 F Ü£° S t i ll ll Constanline HjISOOfHOfl^ky,

dare Ablösung von / ^ ^ ^ D , ^ / ^ ^ Wiener-Währung.

Diese große Verlosung
enthält in der ungewöhnlich namhaften Anzahl von

RO-OttQ Stück k. k. Ducaten mGolo, 5!t,«^<> Stück k̂ k. osterr-Silber-Thaler
zu 2 st. C. M. das Stück, und R«>«> Stück fürstl. Esterhazy'sche Lose.

Von allen diesen Gesammt-Gewinnsten sind in der Vorzlehung nur ^000
Stück Ducatcn und 2000 si. W- W. gewonnen worden.

W i e n , am i. September l6/»5.

k. k. pviv. Großhändler.

I n Laibach sind Lose zuhaben bei«F»?«. Z w , FF^,«5KoF«e?',
so wic in den meisten soliden Handlungen.


